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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0130831 

Entscheidungsdatum 

21.04.2016 

Geschäftszahl 

9Ob31/15x 

Norm 

KSchG §6 Abs1 Z3 

Rechtssatz 

Das Verbot nach § 6 Abs 1 Z 3 KSchG betrifft rechtlich bedeutsame Erklärungen – nicht nur 
Willenserklärungen - des Unternehmers an den Verbraucher, also solche, die nachteilige Folgen für den 
Verbraucher haben, wie zB Mahnung, Fristsetzung, Kündigung, Rechnung, Rücktrittserklärung. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 2016-04-21 9 Ob 31/15x 
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